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Behördenrufnummer, Tel.: 115
Polizei, Tel.: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112
Polizeirevier Cotta, 
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (0351) 41408-0
Bürgerpolizist Herr Peter, 
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude, 
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden: Di. 15 - 17 Uhr 

Störungsmeldungen: 
Öffentliche Beleuchtung 
RB Zentrale Technische Dienstleistungen, Tel.: (0351) 4881555 
Erdgas
DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (0351) 205853333
Strom
DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (0351) 205858686 
Wasser
DREWAG NETZ GmbH, Tel.: (0351) 205852222 
Abwasser
Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (0351) 8400866
Telefon
Dt. Telekom AG, Tel.: (0800) 3302000 oder: www.telekom.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: (0351) 19292
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über diensthabende Praxen im Rahmen 
des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes, Allgemeinärztliche-/Kinderärztliche-/Chirurgische-/
Augenärztliche-/HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen 
Giftnotruf, Tel.: (0361) 730730
Apothekennotdienst, Tel.: (0351) 11500
Arztpraxis Dr. med. Ina Funke, Tel.: (0351) 4116914, 
OT Pennrich, Podemuser Str. 15
Zahnarztpraxis Ariane Forker und Eric Forker, Tel.: (0351) 
4116509, OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 2 
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Marlies Kuntze, Tel.: (035204) 
394966, OT Unkersdorf, Teichweg 12 
Zahnarztpraxis Dipl.-Stom. Elisabeth Pönisch und Dr. med. dent. Roman Pönisch, 
Tel.: (0351) 4129323, OT Altfranken, Otto-Harzer-Str. 30 
Praxis f. Sport-Physiotherapie und Osteopathie Uta Sanner, Tel.: (0351) 4275311, 
OT Ockerwitz, Ockerwitzer Ring 22 
Psychologische Praxis Dr. Dipl.-Psych. Petrica Seidl, Tel.: (0351) 4223802, OT Ockerwitz, 
Zschonerblick 11 
Privatpraxis Orthopädie u. Sportmedizin Dr. med. Axel Klein, Tel.: (0351) 41774599, 
OT Pennrich, Oskar-Maune-Str. 6
Tierarztpraxis H. Bothe, Tel.: (0351) 4178972, (0173) 9417381, OT Pennrich, 
Altnossener Str. 48

Deutsche Postfiliale 
- im Blumengeschäft D. Geißler, OT Gompitz, 
Kesselsdorfer Str. 326, 01156 Dresden, Tel.: (0351) 4116672
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do. 	 08:00 - 18:30 Uhr
	 Fr.	 08:00 - 19:00 Uhr
	 Sa.	 08:00 - 17:00 Uhr
- im Lebensmittelgeschäft S. Paul, OT Mobschatz, 
Elbhangstr. 10, 01156 Dresden, Tel.: (0351) 4537506
Öffnungszeiten:	 Mo. 	 15:00 - 17:00 Uhr
	 Di. - Fr.	 08:30 - 13:00 Uhr u.
		  14:30 - 18:00 Uhr

	 Sa.	 07:00 - 11:00 Uhr

Verwaltungsstelle Gompitz/Altfranken
Sitz und Sprechzeiten: 
Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 
Tel. Gompitz: (0351) 4139232, Tel. Altfranken: (03 51) 5006218 
Fax: (0351) 4139236 
E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de 
Mo. und Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr
Di. und Do.	 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Mi. 	 geschlossen

Ortschaftsbüro Mobschatz
Sitz und Sprechzeiten in Gompitz: 
Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden
Tel.: (0351) 5006220, Fax: (0351) 4139236 
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de 
Mo., Di., Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
Do.	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Mi. 	 geschlossen
Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz: 
Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden 
Tel.: (0351) 4538631, Fax: (0351) 4538633 
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de 
Di. 	 14:00 - 18:00 Uhr 

- Einwohnermeldeamt, Wohngeld/Soziales
Sitz und Sprechzeiten: Verwaltungsstelle Cossebaude,
Tel.: (0351) 4887935, (0351) 4887936
Di. und Do. 	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr 

- Ordnung und Sicherheit 
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Tel.: (0351) 4887934 

Annahme von Grünschnitt
-	 auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46:
	 ganzjährig freitags: 13:00 - 14:00 Uhr 
	 1. April - 31. Oktober montags: 16:00 - 18:00 Uhr 
-	 auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm: 
	 1. März - 30. November jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat: 
	 09:00 - 11:00 Uhr
Gebühren:
 - bis zu 1 cbm -> jeweils 0,50 Euro pro 0,2 cbm
 - mehr als 1 cbm -> jeweils 2,75 Euro pro angefangenen cbm 

Abfallentsorgung im Januar

	
	 Restabfall	 Gelber Sack	 Bioabfall	 Städtische
				    Blaue Tonne
 Altfranken	 14-tägig**	 13./ 27.	 03./	 05./19.
	 am: 04./18.		  10./
	 aller 4 Wochen**	 17./
	 am: 04. oder 18.	 24.
 Alt-Leuteritz	 05./19.	 11./ 25.		  06./20.
 Brabschütz	 05./19.	 05./19.		  06./20.
 Gompitz	 12./26.	 05./19.		  05./19.
 Merbitz	 05./19.	 13./27.		  06./20.
 Mobschatz	 05./19.	 13./27.		  06./20.
 Ockerwitz	 05./19.	 13./27.		  05./19.
 Pennrich	 12./26.	 05./19.	 04./	 05./19. 
			   11./	 (außer
			   18./	 Zum
			   25.	 Schmiede-
				     berg***)
 Podemus	 05./19.	 13./27.		  06./20.
 Rennersdorf	 12./26.	 05./19.		  06./20.
 Roitzsch	 05./19.	 13./27.		  05./19.
 Steinbach	 12./26.	 05./19.		  05./19.
 Unkersdorf	 12./26.	 05./19.		  05./19.
 Zöllmen	 12./26.	 05./19.		  05./19.

*	 Verschiebung wegen Feiertag
**	 Auskunft zum Abfuhrrhythmus im Themenstadtplan unter www.dresden.de bzw. 

am Abfall-Info-Telefon unter (0351) 4889633
***	 Zum Schmiedeberg am: 02./ 09./ 16./ 23.

zuständige Entsorgungsunternehmen: 

Restabfall und Bioabfall in	 Becker Umweltdienste GmbH,
den Ortschaften Gompitz	 Tel.: (0351) 644000
und Mobschatz

Restabfall und Bioabfall in	 Stadtreinigung Dresden GmbH,
der Ortschaft Altfranken	 Tel.: (0351) 4455116

Gelber Sack in 	 Stratmann Entsorgung GmbH,
allen Ortschaften	 Tel.: (0351) 885950

Städtische Blaue Tonne in	 Veolia Umweltservice Ost 
allen Ortschaften	 GmbH & Co. KG, Tel.: 0800 563 214 789

Die nächste Ausgabe erscheint am
	 Samstag, dem 28. Februar 2015
	 Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
	 Mittwoch, der 18. Februar 2015

Informationsblatt der Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz
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Herausgeber:	 Ortschaften Gompitz, Altfranken, Mobschatz 
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	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
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Veröffentlichungen geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers wieder. Für unverlangt 
eingesandte Textbeiträge, Bilder und Datenträger wird keine Gewähr übernommen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung. Der Herausgeber behält sich vor, Einsendungen zu kürzen. Für den 
Inhalt der veröffentlichten Beiträge und Bildmaterialien, die mit Namen oder Initialen gekennzeich-
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Fragen zur Werbung? (01 73) 5 61 72 27

Ihr Medienberater

Jens Böhme
berät Sie gern. jens.boehme@wittich-herzberg.de
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Aus dem Dresdner Amtsblatt
veröffentlicht in der Ausgabe 4/2015 vom 22.01.2015:
-	 Öffentliche Bekanntmachung über die bevorstehende 

Wahl von acht Friedensrichterinnen und Friedensrich-
tern für die Schiedsstellen der LHD

Die Landeshauptstadt Dresden sucht zum 1. Januar 2016 Friedens-
richterinnen/Friedensrichter für die folgenden Schiedsstellenbezirke:
• Cotta - Bereich Gorbitz
• Cotta - übriger Bereich
• Loschwitz
• Pieschen
• Plauen-Ost
• Plauen-West
• Prohlis-Ost sowie
• Prohlis-West.
Die Aufgabe der Friedensrichterin/des Friedensrichters besteht darin, 
außerhalb eines Gerichtsverfahrens in bürgerlichen Rechtsstreitigkei-
ten über vermögensrechtliche Ansprüche, Ansprüche aus dem Nach-
barrecht und nichtvermögensrechtliche Ansprüche wegen Verletzung 
der persönlichen Ehre zu schlichten und im Schlichtungsverfahren 
einen Vergleich herbeizuführen. Außerdem führt sie/er in Privatklage-
sachen den Sühneversuch im Rahmen eines Sühneverfahrens durch. 
Die Friedensrichterin/der Friedensrichter wird für fünf Jahre vom Stadtrat 
gewählt und kann wiedergewählt werden. Das Amt der Friedensrichte-
rin/des Friedensrichters ist ein Ehrenamt. Gemäß § 5 Abs. 2 der Satzung 
der Landeshauptstadt Dresden über die Einrichtung von Schiedsstellen 
und zur Entschädigung von Friedensrichtern und Protokollführern wird 
den Friedensrichterinnen/Friedensrichtern eine monatliche Entschädi-
gung von 51,13 EUR gezahlt.
Wer in den genannten Schiedsstellenbezirken wohnt, zu Beginn der 
Amtsperiode das 30., aber noch nicht das 70. Lebensjahr vollendet 
und Interesse an der Aufgabe der Friedensrichterin/des Friedensrich-
ters hat, wird gebeten, sich bis 23. Februar 2015 schriftlich bei der 
Landeshauptstadt Dresden, Rechtsamt, Postfach 12 00 20, 01001 
Dresden zu bewerben. Ein kurzer Lebenslauf sollte der Bewerbung bei-
gefügt werden. Die Bewerbung muss eine Erklärung enthalten, dass 
keine Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 bis 5 des Gesetzes über die 
Schiedsstellen in den Gemeinden des Freistaates Sachsen und über 
die Anerkennung von Gütestellen im Sinne des § 749 Abs. 1 Nr. 1 
der Zivilprozessordnung (Sächsisches Schieds- und Gütestellengesetz 
- SächsSchiedsGütStG) vorliegen (§ 4 Abs. 6 SächsSchiedsGütStG). 
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter den Telefonnummern 0351 
4889540 sowie 4889541.
-	 Öffentliche Bekanntmachung über die bevorstehende 

Wahl von elf Protokollführerinnen bzw. Protokollführern 
für die Schiedsstellen der Landeshauptstadt Dresden

Die Landeshauptstadt Dresden sucht zum 1. Januar 2016 Proto-
kollführerinnen/Protokollführer für die folgenden Schiedsstellen-
bezirke:

• Altstadt
• Blasewitz-Süd
• Cotta - Bereich Gorbitz
• Cotta - übriger Bereich
• Gompitz
• Klotzsche
• Leuben
• Mobschatz
• Pieschen
• Plauen-West
• Prohlis-Ost.
Die Aufgabe der Protokollführerin/des Protokollführers besteht da-
rin, über die von der Schiedsstelle durchgeführten Schlichtungs- so-
wie Sühneverfahren Protokoll zu führen und die Friedensrichterin/
den Friedensrichter zu unterstützen.
Die Protokollführerin/der Protokollführer wird für fünf Jahre vom Stadtrat 
gewählt und kann wiedergewählt werden. Das Amt der Protokollführe-
rin/des Protokollführers ist ein Ehrenamt. Gemäß § 5 Abs. 2 der Satzung 
der Landeshauptstadt Dresden über die Einrichtung von Schiedsstel-
len und zur Entschädigung von Friedensrichtern und Protokollführern 
wird den Protokollführerinnen/Protokollführern eine monatliche Ent-
schädigung von 25,56 EUR gezahlt. Wer in den genannten Schieds-
stellenbezirken wohnt, zu Beginn der Amtsperiode das 30., aber noch 
nicht das 70. Lebensjahr vollendet und Interesse an der Aufgabe der 
Protokollführerin/des Protokollführers hat, wird gebeten sich bis zum 
23. Februar 2015 schriftlich bei der Landeshauptstadt Dresden, 
Rechtsamt, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden zu bewerben. Ein kur-
zer Lebenslauf sollte der Bewerbung beigefügt werden. Die Bewerbung 
muss eine Erklärung enthalten, dass keine Ausschlussgründe nach § 4 
Abs. 2 bis 5 des Gesetzes über die Schiedsstellen in den Gemeinden 
des Freistaates Sachsen und über die Anerkennung von Gütestellen 
im Sinne des § 749 Abs. 1 Nr. 1 der Zivilprozessordnung (Sächsisches 
Schieds- und Gütestellengesetz - SächsSchiedsGütStG) vorliegen (§ 4 
Abs. 6 SächsSchiedsGütStG). Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 
den Telefonnummern 0351 4889540 sowie 4889541.

Die vollständigen Texte sind im jeweiligen Dresdner Amtsblatt nach-
zulesen. 
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Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,
neben den Dingen, die durch den Ortschaftsrat und die Verwaltung 
immer wiederkehrend zur Erledigung anstehen, gibt es Schwerpunk-
te von entscheidender Bedeutung. Das ist vor allem die Ausstattung 
der Ortschaften mit ausreichenden und angemessenen finanziellen 
Mitteln. Auf Grund dessen, dass genau dieses im Doppelhaushalts-
plan 2015/16 der Stadt Dresden nicht sichergestellt ist, erwägen 
die neun Ortsvorsteher der Ortschaften Altfranken, Cossebaude, 
Gompitz, Langebrück, Mobschatz, Oberwartha, Schönborn, Schön-
feld-Weißig und Weixdorf eine Beanstandung in Vertretung Ihrer je-
weiligen Ortschaft, gegen den durch den Stadtrat der Landeshaupt-
stadt Dresden gefassten Beschluss zur Haushaltssatzung 2015/16 
zu erheben, da die Regelungen nach § 67 der Sächsischen Gemein-
deordnung vorsätzlich verletzt wurden. 

Festzustellen bleibt, dass in dem Entwurf der Haushaltssatzung die 
meisten durch die Ortschaften gemeldeten Unterhalts- und Investi-
tionsbedarfe überhaupt nicht berücksichtigt wurden. Damit ist eine 
Aufgabenerfüllung der Ortschaften nach § 67 Abs. 1 SächsGemO 
nicht möglich. Über den Fortlauf der Dinge werden wir weiter infor-
mieren, da die Finanzausstattung unserer Ortschaft die Grundlage 
für die Entwicklung in der Zukunft und natürlich für die normale 
und übliche Aufgabenerfüllung von entscheidender Bedeutung ist.

Ein weiteres Thema mit besonderer Bedeutung ist die Forderung 
zum Bau eines Fußwegs von der Zöllmener Brücke bis bzw. durch 
Steinbach. Sicherlich ist dieser Wunsch aus verschiedenen Gründen 
berechtigt. Wir alle wissen aber auch, dass ein derartiges Anliegen 
nicht nur finanziell sicherzustellen ist, sondern im Wesentlichen 
die Thematik der Bereitstellung von Grund und Boden beinhaltet. 
Die Verwaltung steht dazu mit dem Straßen- und Tiefbauamt im 
Kontakt, um eine Gesprächsplattform mit den betroffenen Eigen-
tümern zu finden. Zwischenzeitlich wurde auch die Mehrheit der 
Grundstückseigentümer angeschrieben und mit dem Begehren zur 
Bereitstellung von Flächen konfrontiert. Wie zu erwarten war, gab 
es Zustimmungen und Ablehnungen, und es gab vor allem viele 
praktische Fragen.
Wir werden nun versuchen, die betroffenen Eigentümer und Bürger 
mit Verantwortlichen des Straßen- und Tiefbauamtes zu einer Ge-
sprächsrunde in Gompitz zu vereinen, um die vielen offenen Fragen 
zu klären und eine Systematik in dieses Vorhaben hineinzubringen.

Vielleicht sollte gerade jetzt in diesem Stadium auch über fortfüh-
rende Maßnahmen nach Unkersdorf oder aber nach Roitzsch nach-
gedacht werden. Oder aber auch darüber, ob es angebracht wäre, 
einen Fuß- und Radweg zu konzipieren, der auch den Bedarf für 
einen längeren Zeitraum befriedigt. Fest steht, und darüber dürfte 
Einigkeit bestehen, hier ist noch viel zu tun, bevor der Start zum Bau 
gegeben werden kann. Für alle Hinweise bzw. Vorschläge sind wir 
Ihnen dankbar. 

Mit freundlichem Gruß 

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher 

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am 
Montag, 2. Februar 2015 um 19:30 Uhr im Gemeindezent-
rum Gompitz, Altnossener Str. 46a statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aus-
hang in den Schaukästen. 

Beschluss aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz am 05.01.2015
Beschluss V-GP0021/14
Der Ortschaftsrat Gompitz beschließt die Verwendung der Verfü-
gungsmittel in Höhe von ca. 9.170,00 EUR für Repräsentationen/
Ehrungen, Seniorenweihnachtsfeier, Aufwandsentschädigungen 
gemäß Stand vom 05.01.2015. Ein detaillierter Nachweis über die 
tatsächlich entstandenen Ausgaben erfolgt zum Jahresabschluss. 

Hereinspaziert zu unserer 
bunten Faschingsparty!
Alle Kinder, die Lust auf einen tollen Faschingsnachmit-
tag haben, laden wir am Dienstag, dem 17.02.2015 herz-
lich dazu ein.
Für die Kleinen (bis 3 Jahre) beginnt die Faschingsparty 
um 15.30 Uhr im Mehrzweckraum in der Kindertages-
stätte Altnossener Str. 38.
Alle größeren Närrinnen und Narren (ab 3 Jahre) laden 
wir von 16.00 bis 18.00 Uhr in das Gemeindezentrum 
Altnossener Str. 46a ein. Mit lustigen Spielen, Kinder-
disco und Tänzen sowie Pfannkuchen, Würstchen und 
Leckereien wollen wir gemeinsam mit euch und euren 
Eltern Karneval feiern.
Wir freuen uns auf euer Kommen in originellen und tol-
len Kostümen.
Für unsere Vorschulkinder beginnt nun endlich am 3. Fe-
bruar der Schwimmkurs. 
Allen Kindern wünschen wir viel Spaß und Freude beim 
Erlernen des Schwimmens. Ansporn dafür wird der Er-
werb des „Seepferdchens“ sein.

Wussten Sie schon ...

„Gegen alles ist ein Kraut gewachsen“

Als klassisches Aufgussgetränk werden gern ein-
zelne Teekräuter gezielt eingesetzt, z. B.:
-	 Ingwer lindert Sodbrennen
-	 Fenchel-/Kümmelmischung hilft bei Blähun-

gen und Verdauungsbeschwerden
-	 Brennnessel entwässert und hilft bei Haut-

krankheiten
-	 Salbei wirkt antibakteriell
-	 Kamille bewährt sich bei Erkältungen und ist 

entzündungshemmend
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Winterferien
Am 06.02.2015 gibt es für alle 
Schüler die Halbjahresinformatio-
nen, bevor wir uns in die Winterfe-
rien verabschieden. 

An diesem Tag zünden wir gegen Mittag in unserer Turnhalle wie-
der die Ferienstartrakete. Damit wünschen wir allen unseren Schü-
lern eine wunderschöne erlebnisreiche Ferienzeit mit ihren Eltern 
oder Großeltern.

Aber auch auf alle Kinder, die in den Ferien unseren Hort besuchen, 
warten wieder abwechslungsreiche Aktivitäten und natürlich eben-
so viel Zeit zum Spielen und Entspannen.

Am 23.02.2015 geht’s dann los mit dem Raketenstart ins 2. Schul-
halbjahr. Unsere großen Schulkinder der Klasse 4 gehen am 25.02. 
in das Gymnasium Süd-West zum Schnuppertag.

Sportlich sind wir nicht nur mit Schneemannbauen, Rodeln und 
Schneeballschlacht aktiv, sondern am 26.02. auch beim Hallenfuß-
ballturnier.

Wir wünschen allen einen wunderschönen Monat Februar.

Das Team der Grundschule Gompitz

  �Fußball  
1. Mai 2015 
Pokal der  
Ortschaft

Auch 2015 kann im 
Rahmen des Feuer-
wehrfestes am 1. Mai in 
Pennrich wieder Fußball 
gespielt werden.
2014 spielten 10 Mann-
schaften um den Pokal, 
den die „Fußballfreun-
de“ gewinnen konnten.
Für Erwachsenen-Teams gilt:
Meldetermin ist der 10.04.2015!

Ausschreibung „Pokal der Ortschaft Gompitz“ 2015

Termin: 	 1. Mai 2015 voraussichtlich 10.00 - ca. 14.00 Uhr
Ort: 	 Kleinsportanlage Pennrich; Altnossener Stra-

ße 46a, 01156 Dresden
	 (Bitte beachten: eingeschränkte Umkleide-

möglichkeiten und keine Dusche)
Ansprechpartner:	 Dirk Dreyer (info@dirk-dreyer.de; 
	 Tel.: 0351 4160953 (auch AB) 
	 www.ortschaft-gompitz.de
Meldung:	 bis 10.04.2015 an Dirk Dreyer mit fol-

genden Angaben: 
	 Mannschaftsname – Ansprechpartner – 

Tel./Mailadresse 
	 (Erwachsene Jahrgang 99 u. älter )
Haftung:	 Teilnahme auf eigene Gefahr.
	 Heimatverein und Ortschaft Gompitz haften 

nicht bei Verletzungen und evtl. abhanden 
gekommenen Gegenständen.

Modus: 	 nach Anzahl der Mannschaftsmeldungen „je-
der gegen jeden“ oder „Staffeln“ 

Spielzeit: 	 wird noch festgelegt (siehe Modus)
Spielstärke:	 1 : 4; Auswechslungen im Bereich der Mittel-

linie beliebig; max. 8 Spieler
Regelwerk:	 - 	 Tore: 5m breit
	 - 	� Eindribbeln bzw. flaches Zuspiel (Kniehö-

he) bei Seitenaus
	 - 	� Freistöße alle indirekt (außer Strafstoß und 

Eckball)
	 - 	� Abstoß, Abschlag, Abwurf vom eigenen Tor 

maximal bis zur Mittellinie
		  (Ausnahme: Torwart wirkt als Feldspieler)
	 - 	 Torschuss ab der Mittellinie
	 - 	� Rückpass zum Torwart nicht erlaubt (Auf-

nahme des Balles mit der Hand) - Aus-
wechslungen im Bereich der Mittellinie 
ohne Spielunterbrechung

Schiedsrichter: 	 Vertreter der teilnehmenden Mannschaften lt. 
Spielplan und D. Dreyer

Gastronomie: 	 Speisen und Getränke wenige Meter neben 
dem Sportplatz bis ca. 15 Uhr im Rahmen des 
Feuerwehrfestes der Freiwilligen Feuerwehr 
Gompitz

Anzeigen
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Rückblick und Vorausschau
  �Es ist schon bald neun Jahre her, dass wir 

die 800-Jahr-Feier von Gompitz begingen. 
Sicher werden Sie sich noch an viele der 
Veranstaltungen erinnern. Unvergessen 
bleibt sicher auch das erste Nachbar-
schaftsbier (der Neuzeit) mit der Aufnah-
me vieler „Neugompitzer“ in den Nachbar-
schaftskreis. Ich denke, wir hatten alle 
großen Spaß daran.

Nun ist in den vergangenen neun Jahren sehr viel geschehen. 
Dutzende neuer Häuser sind entstanden und viele Leute sind als 
Einwohner unserer Ortschaft hinzugekommen. Der Heimatverein 
denkt, es ist an der Zeit, die nächste Generation „Neugompitzer“ 
gebührend zu begrüßen. Das anstehende Feuerwehrfest vom 1. bis 
3. Mai dieses Jahres bietet dafür eine sehr gute Gelegenheit.
Alle, die in den letzten Jahren zugezogen sind oder beim ersten 
Nachbarschaftsbier im Jahr 2006 nicht dabei sein konnten, sollten 
sich den 3. Mai unbedingt freihalten.
Nähere Informationen zur Tradition des Nachbarschaftsbiers und 
was es zu beachten gibt, lesen Sie auf der Heimatseite im März 
sowie an dieser Stelle in den nächsten Heften.

Doch Veranstaltungen gibt es auch schon vorher. Zumindest einen 
Reisevortrag möchten wir in diesem Winter anbieten. Herr Peter 

Bartels aus Mobschatz berichtet am 10.02.2015 um 19:30 Uhr im 
Gemeindezentrum Pennrich in gewohnter Weise von seinen Erleb-
nissen während der Äthiopien-Reise im Januar 2014.

Wie immer wird der Vortrag spannend, informativ und natürlich kos-
tenfrei sein. Wir freuen uns über viele Gäste.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Anzeigen
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
die Haushaltsplanung 2015/16 lässt uns nicht los. Im Dezember 
2014 hat der Stadtrat zwar den Haushaltsbeschluss verabschie-
det, aber leider unter Beibehaltung der Ungleichbehandlung der 
Ortschaften, obwohl es ein klares Votum aller Ortschaften für eine 
Finanzzuweisung auf Basis der Einwohnerzahlen gab. Im Rahmen 
der Beratungen zum Haushaltsplanentwurf wurden die Ortschaften 
nicht angehört. Damit liegt eine Pflichtverletzung nach § 67 Abs. 4 
SächsGemO vor.
Auf Grund dieser Tatsachen beanstanden alle Ortsvorsteher die 
Haushaltssatzung 2015/16 einschließlich Haushaltsplan. Dazu ha-
ben sie die Rechtsaufsichtsbehörde der LH Dresden eingeschaltet. 
Das Ziel ist nach wie vor eine Gleichbehandlung, d. h. eine ange-
messene Ausstattung der Ortschaften mit Haushaltsmitteln zur Er-
füllung der Aufgaben nach § 67 SächsGemO.

Die Reaktionen der Stadtratsfraktionen zu diesem Vorgehen kamen 
umgehend. Der finanzpolitische Sprecher der CDU-Fraktion, Peter 
Krüger, kommentierte: 
„Ich kann diese Entscheidung gut nachvollziehen und halte die For-
derung der Ortschaften für gerechtfertigt. Im Rahmen der Haus-
haltsberatungen hat die CDU-Fraktion von Anfang an deutlich 
gemacht, dass die Investitionspauschale und die Verfügungsmittel 
der Ortschaften in der bisherigen Höhe (Haushalt 2013/14) fortge-
schrieben werden müssen. Entsprechende Vorschläge wurden vom 
Linksbündnis im Stadtrat aber ohne Begründung abgelehnt.“

Der Fraktionschef der SPD-Fraktion, Peter Lames, erklärt:
„Wir gehen fest davon aus, dass die Oberbürgermeisterin, Helma 
Orosz, in ihrem Haushaltsentwurf für die Ortschaften ausreichend 
finanzielle Mittel eingestellt hat, die zur Erfüllung der Aufgaben vor 
Ort notwendig sind. Wir haben im Haushalt in diesem Punkt kein 
Jota geändert. Deshalb geht der Vorwurf an uns, wir würden die 
Ortschaften benachteiligen, ins Leere.“

In der Stellungnahme der SPD folgt dann noch die Aufzählung 
von stadtfinanzierten Sanierungsmaßnahmen für ausgewählte Ort-
schaften, die seit Jahren geplant und mittlerweile unumgänglich 
sind, als Ausdruck dafür, dass die Ortschaften zum Rest der Stadt 
finanziell besser gestellt sind. 

An dieser Stelle fragt man sich tatsächlich, wozu will das Bündnis 
Rot-Grün-Rot des Stadtrates eigentlich eine Ortschaftsverfassung 
für das gesamte Stadtgebiet einführen, die mehr Eigenständigkeit, 
Flexibilität und Demokratie vor Ort bringen soll, wenn man nicht 
mal gewillt ist, den bestehenden Ortschaften dieses Recht zuzuge-
stehen. Es ist immer besser, man redet miteinander als übereinan-
der, das gilt auch für eine Haushaltsdebatte.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung findet statt am Montag, dem 
09.02.2015, 19:30 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-
Harzer-Str. 2b.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den aktuellen Aushängen. 

inklusive

 SPARKLING VALENTINS APERITIF 

26,50 € p.P.

LUCKNER PARKRESTAURANT 

OTTO-HARZER-STRASSE 2

01156 DRESDEN / ALTFRANKEN

TELEFON: 0351 - 410 24 90

WWW.LUCKNER-DRESDEN.DE            

VALENTINSTAG 2015
14.02.2015

Exklusives Galamenü für Zwei
GRUSS AUS DER KÜCHE

Crostini mit Olive und Ingwer - Kichererbsenpüree

Fenchel - Selleriesüppchen mit Chili 
verfeinert & Schokoladen-Polentacroutons

Gebackene Jakobsmuschel 
im Pankomantel auf Peperonat

HAUPTGANG ZUR WAHL
Rosa gebratenes Lammkarree

an gefüllten Artischockenböden, 
Honig - Chili - Jus und krossen Kartoffelspaghetti

oder
Filet vom Steinbeisser

 in Kräutermarinade auf Rahm - Belugalinsen, 
begleitet von Spargel im Baconmantel

 

Dessert
FÜR DIE DAME

Safranbirne an einer Mousse 

von Vanille und Kardamom

FÜR DEN HERREN

Creme Brulee vom Ziegenkäse

an Feigensorbet

Anzeige
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
Was bringt er uns noch, der Winter? „Es kommt nicht mehr viel“ sa-
gen die „Wetterfachleute“. Ist der Januar vorbei, ist die schlimmste 
Frostgefahr gebannt. Aber lang könnte er noch werden, der Winter. 
Zu ihm gehört meteorologisch noch der ganze Februar und kalen-
darisch geht er noch bis zum 19. März. Ostern ist Anfang April. 
Weißes Ostern ist Ausnahme? Hatten wir aber alles schon.

Wundern Sie sich bitte nicht, wenn beim Bauhof derzeit ein neuer 
Mitarbeiter auf den Fahrzeugen mitfährt und beim Arbeiten zu se-
hen ist. Ein Bauhofmitarbeiter ist derzeitig krank, so dass wir Unter-
stützung bekommen haben. Der neue Kollege sollte bereits im De-
zember 2013 für einen langzeiterkrankten Mitarbeiter in Mobschatz 
tätig werden, der aber dann überraschend wieder kam, so dass er 
zwischenzeitlich umgesetzt werden musste. Wenn unsere derzeiti-
gen Bauhofmitarbeiter in den wohlverdienten Ruhestand gehen, 
wünsche ich mir, dass er der neue Wissensträger für die Arbeiten 
des Bauhofes in Mobschatz wird. Schließlich ist unser Bauhof doch 
sehr für die Bürger da und macht viele Arbeiten, die in anderen 
Ortschaften durch den Regiebetrieb oder nicht gemacht werden.

Die Januar-Ortschaftsratssitzung ging sehr moderat zu. Der Amts-
leiter des Brand- und Katastrophenschutzamtes wollte uns die Maß-
nahmen erläutern, die am Standort der Stadtteilfeuerwehr Brab-
schütz 2015 ablaufen sollten und wofür unsere beim Brand- und 
Katastrophenschutzamt bereitgestellten Mittel eingesetzt werden 
sollten. Da sich die Situation in Brabschütz am Gerätehaus grund-
legend änderte, hat der Amtsleiter Andreas Rümpel abgesagt und 
uns auf später vertröstet. Ich werde Sie entsprechend zum späteren 
Zeitpunkt informieren.

Sie haben es ja bestimmt schon in der Presse gelesen, dass wir als 
Ortsvorsteher der Ortschaften der Landeshauptstadt Dresden den 
Haushalt 2015/2016 aus mehreren Gründen bei der Landesdirek-
tion beanstanden. Kurioserweise hat die Oberbürgermeisterin den 
Haushalt zum derzeitigen Zeitpunkt bei der Landesdirektion noch 
gar nicht zur Genehmigung eingereicht. Sollte es Taktik sein, um 
zu sparen? Derzeit ist „vorläufige Haushaltführung“ angesagt. Nur 
das Notwendigste wird ausgegeben. Projekte werden nicht neu be-
gonnen. 

Wir als Ortschaften fordern eine angemessene Mittelausstattung 
gemäß Sächsischer Gemeindeordnung, Berücksichtigung unserer 
in Prioritätenlisten beschlossenen Maßnahmen und Gleichbehand-
lung aller Bürgerinnen und Bürger in den Eingemeindungsgebieten 
in Bezug auf Verfügungsmittel für alle Ortschaften. Derzeit ist das 
im Haushalt nicht der Fall.

Zu unserer nächsten Sitzung des Ortschaftsrates am 05.02.2015 
wird Kristina Winkler in Vertretung der Integrations- und Ausländer-
beauftragten über das Integrationskonzept der Landeshauptstadt 
Dresden sprechen. Da die Unterbringung von Asylbewerbern auch 
unsere Ortschaft betreffen könnte, sind Sie dazu recht herzlich ein-
geladen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Monat Februar! 

Frank Arnold, Ortsvorsteher

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, 5. Februar 2015, um 19:30 Uhr 
im Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7b

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung den 
aktuellen Aushängen in den Schaukästen der Ortschaft Mob-
schatz. Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates  
vom 15.01.2015
Beschluss MB0022/15 (beschließend):
Aufhebung des Beschlusses V-MB0136/14 vom 08.05.2014 „Stel-
lungnahme zu einer Grundstücksangelegenheit im Ortsteil Merbitz“

Beschluss MB0023/15 (beschließend):
Stellungnahme zu einer Grundstücksangelegenheit im Ortsteil Mer-
bitz „An der Autobahn“

weitere Tagesordnungspunkte waren:
–	 Vorschläge für Aufgabenstellungen der Arbeitsgruppen des Ort-

schaftsrates Mobschatz für das Jahr 2015
–	 Aktuelle Informationen der Ortschaft Mobschatz 
	 Berichterstatter: Ortsvorsteher
–	 Bürgeranfragen

Bericht vom Mobschatzer  
Weihnachtslauf 2014
Am 14.12.2014, dem 3. Advent, hatte die Ortschaft Mobschatz wie-
der gemeinsam mit den Sportfreunden vom TSV Cossebaude den 
traditionellen Weihnachtslauf in Alt-Leuteritz veranstaltet. Es waren 
überwiegend die Stammläufer, die jedes Jahr kommen, anwesend. 
Aber wir haben uns auch über einige neue Gesichter gefreut. 
Es wurde die altbewährte Strecke von ca. 3 km bei sehr hoher Luft-
feuchtigkeit und Plusgraden gelaufen. 
Zur Belohnung gab es einen kleinen Imbiss und heiße Getränke. Al-
len Beteiligten hat es wieder große Freude gemacht, dabei zu sein.
Wir bedanken uns im Namen aller Teilnehmer bei den Sponsoren 
und bei dem Anwohner, der jedes Jahr die Örtlichkeiten für den 
Imbiss zur Verfügung stellt.
Die Ortschaft Mobschatz hat die Veranstaltung wieder gut vor- und 
nachbereitet. 

Für den nächsten Weihnachtslauf wurde wieder der 3. Advent, der 
13.12.2015, vereinbart. Bitte vormerken!
Es wäre schön, wenn dann noch mehr laufinteressierte Sportfreun-
de aller Altersklassen teilnehmen würden.

Frank Arnold/Ortsvorsteher

Hinweis:
Gelbe Säcke können im Ortschaftsbüro Mobschatz dienstags 
14 bis 18 Uhr und in der Verwaltungsstelle Gompitz während 
der Öffnungszeiten abgeholt werden.
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Der Seniorenverein Mobschatz 
informiert!
Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir - die Mitglieder des Seniorenvereins Mobschatz - hoffen, Sie sind 
alle gesund und zufrieden in das Jahr 2015 gestartet.

Für Ihre diesjährige Jahresplanung wollen wir Ihnen bereits heute 
die Termine unserer Veranstaltungen mitteilen:

	 Frühlingsfest	 15. April 2015 
	 Sommerfest*	 28. August 2015
	 Weihnachtsfeier	 2. Dezember 2015 

Wir würden uns freuen, wenn Sie auch in diesem Jahr recht zahl-
reich an unseren Veranstaltungen teilnehmen. Selbstverständlich 
werden wir bei Bedarf wieder Ihre Hin- und Rückfahrt organisieren.

Im Namen des Seniorenvereins Mobschatz
Gabriele Hetmank

* (Vom 28. bis 30. August 2015 findet das Dorffest Brabschütz 
statt, zu dem am 28.08.2015 auch unsere Mobschatzer Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen sind. Hin- und Rücktransport 
werden wieder organisiert.)

Seifenkistenrennen in Brabschütz
Zum nächsten Dorffest in Brabschütz vom 28.08. bis 30.08.2015 
wird wieder ein Seifenkistenrennen durchgeführt. 

  �Lasst euch schon einmal etwas 
Tolles einfallen und bastelt ei-
nen flotten Flitzer. Der Fantasie 
sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. 

  �Noch ist genügend Zeit! Das 
Tüfteln und Bauen des „Fahr-
zeuges“ kann sicher so manchen 
langen Winterabend ausfüllen.

  �Ob Jung oder Alt, ob Groß oder 
Klein, alle können mit dabei 
sein!!  �

  Foto: Roman Heyne

Nur Seifenkisten mit Lenkung und Bremse können beim Rennen 
zugelassen werden.

Der Feuerwehr- und Heimatverein Mobschatz e. V.

7. Aprés-Ski-Party
Freizeitanlage Mobschatz 
Am Tummelsgrund 
am Sonntag, 1. Februar 2015 
von 16:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

Lagerfeuer, 
Glühwein, 
Gegrilltes
Spiele für Jung und Alt,
Heiße Stimmungsmusik

Eintritt frei!

Die Teilnehmer sollten winterliches Outfit (Anorak, Schal 
und Mütze, Skianzug, Skibrille oder Ähnliches) tragen.

Alle Bürgerinnen und Bürger auch der angrenzen-
den Ortschaften sind herzlich eingeladen.

Veranstalter:
Feuerwehr- und Heimatverein Mobschatz e. V.

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w

w
w
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77. Grundschule  
“An den Seegärten“

Am Urnenfeld 27, 01157 Dresden
Tel.: 0351 4520087, 
Fax: 0351 4546416
E-Mail: info@77grundschule.de
Internet: www.77grundschule.de

>>> Schule mit musisch-kreativer Prägung <<<

Was unsere Sinne alles können

Gleich zu Beginn des neuen Jahres besuchte die 3. Klasse das  
Hygienemuseum Dresden zum Thema „Was unsere Sinne alles kön-
nen“. Das Kindermuseum durften die Kinder nur „blind“ betreten. 
Alle bekamen eine Augenbinde und mussten im Gänsemarsch ei-
nem Geräusch folgen. 

Wie wichtig das Augenlicht wirklich ist, wurde so allen Schülern 
nach der ersten Orientierungslosigkeit gleich bewusst.
In 2 Gruppen aufgeteilt hatten die Kinder die Möglichkeit, die  
5 Sinne des Menschen zu „erleben“.

  �Die Riesenzunge beeindruck-
te alle Kinder. Hier durfte 
man sogar ungestraft die 
eigene Zunge rausstrecken! 
Die Geschmacksrichtungen 
lernten sie von Gefühlen zu 
unterscheiden und so man-
ches Kind erklärte später 
seinen Eltern, dass scharf 
nur ein Gefühl ist und kein 
Geschmack. 

Dagegen prahlten sie mit Fachausdrücken wie z.B.: umami. Das ist 
neben süß, sauer, bitter und salzig die 5. bekannte Geschmacksrich-
tung und heißt übersetzt „herzhaft“.

Im dunklen Tasttunnel erfühlten die Schüler die unterschiedlichsten 
Oberflächen und aus dem Spiegellabyrinth haben glücklicherweise 
alle Kinder wieder herausgefunden. 

Dass das Auge die Bilder verkehrt herum sieht und unser Kopfcom-
puter - das Gehirn - erst alles wieder umdrehen muss, konnten die 
Kinder selbst ausprobieren.

Fotos: 77. Grundschule

Gerüche von Parfüm, frischem Gummi, Tannenholz, alten Turnschu-
hen inklusive Stinksocken fanden alle Kinder cool. 
Dass man zu experimentellen Zwecken im Museum auch mal etwas 
essen kann, gehörte natürlich zum Programm. Wenn die Nase zuge-
halten wird, schmeckt das Gummibärchen nach … NICHTS!
Voller Eindrücke, mit viel Wissen und neuen Erfahrungen kehrten 
die Kinder in ihre Schule zurück.

U. Blasco Gonzalez
Klassenleiterin Klasse 3

Kleine Vogelkenner in drei Tagen

An drei Tagen führten wir ein Projekt zum Thema „Vögel im Winter“ 
durch. 
Dazu kam Frau Zarske, eine Museumspädagogin vom Tierkunde-
museum Senckenberg Dresden, zu uns in die Schule. Sie brachte 
viele Vogelpräparate mit. So konnten wir uns die Vögel ganz genau 
anschauen und sehen, wie groß oder klein sie wirklich sind. 

Foto: 77. Grundschule

Wir lernten in kurzer Zeit zehn Vögel kennen. Wie heißen sie? Woran 
kann man sie erkennen? Wie sehen der Kopf, die Flügel oder der 
Schwanz aus? Jeder kann nun die Blaumeise und die Kohlmeise 
bestimmen, den Feldsperling vom Haussperling unterscheiden und 
den Grünfink erkennen. 
Die Saatkrähe war der größte Vogel, den wir kennenlernten. Wer 
genau hinschaut, kann sogar Herr und Frau Amsel unterscheiden. 
Frau Zarske stellte uns auch den Gimpel und den Kleiber vor. Mit 
Buntstiften haben wir all diese Vögel sehr naturgetreu gezeichnet 
und damit einen großen Baum gestaltet. Im Winter müssen die 
Menschen den Vögeln helfen, wenn sie kein Futter mehr finden. 
Deshalb fertigte jeder eine Meisenglocke an. Wir füllten einen Blu-
mentopf mit Futterteig. 
Diesen kneteten wir aus Fett und vielen verschiedenen Körnern und 
Nüssen. 
Die Meisenglocke nahm jeder mit nach Hause und hängte sie im 
Garten oder am Fenster auf. Nun warten wir bis die Vögel die Fut-
terstelle entdecken. Unsere Eltern werden staunen, wenn wir genau 
sagen können, welcher Vogel uns gerade besucht hat.

Die Klassen 1a und 1b der 77. Grundschule

Anzeigen
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GRUNDSCHULE COSSEBAUDE

  �Cossebaude, Bahnhofstr. 5, 01156 Dresden
  Fon: 0351 4537214, Fax: 0351 4541582
  E-Mail: gs-cossebaude@t-online.de
  Internet: www.gs-cossebaude.de

Ein Jahr …

Mein Vorbereitungsjahr (besser bekannt als Referendariat) an der 
Grundschule Cossebaude neigt sich mit großen Schritten dem Ende 
entgegen. Mit Freude aber auch mit Wehmut blicke ich zurück auf 
interessante, lehrreiche aber auch anstrengende Tage und kurze 
Nächte. 
Von Anfang an wurde ich im Lehrerkollegium herzlich aufgenom-
men und in alle Prozesse mit einbezogen. Vor allem die Teamarbeit 
und die gegenseitige Hilfe untereinander beeindruckten mich. Auch 
das Vertrauen und die Unterstützung, besonders aufseiten meiner 
Mentoren, forderten und förderten mich beim Planen und Halten 
von Unterricht, sodass ich unterschiedliche Unterrichtsformen und 
-methoden umsetzen, sowie meinen eigenen Stil finden konnte. Die 
Offenheit, die mir die Lehrer entgegenbrachten, spiegelte sich bei 
den Kindern wieder.

Fotos: Grundschule Cossebaude

Ein Highlight für mich war die Klassenfahrt nach Grüngräbchen 
mit den damaligen dritten Klassen. Die Kinder außerhalb der Schu-
le kennenzulernen, sowie den gesamten organisatorischen Verlauf 
mitzuerleben war bereichernd. Aber auch andere Veranstaltungen, 

wie Wandertage, Sportveranstaltungen, Exkursionen oder der Weih-
nachtsmarkt zeigten mir, wie vielfältig Schule sein kann und auch 
sein sollte. Insgesamt habe ich in diesem Jahr viele positive und 
wichtige Erfahrungen sammeln und mich ausprobieren können. 
Dafür möchte ich dem Schulleiter Herrn Belger, dem gesamten Leh-
rerkollegium, der Sekretärin, den Schülern und Eltern der Klassen 
2a und 4 sowie den Helfern und Mitwirkenden rundum die Grund-
schule Cossebaude danken. Das Ziel dieses Jahres - mich auf ein 
eigenständiges Lehrerdasein vorzubereiten - ist durch das gute Zu-
sammenspiel aller Beteiligten gelungen. Ein besonderer Dank gilt 
meinen 3 Mentorinnen Frau Kaltofen, Frau Skora und Frau Henkel, 
die mir stets mit Rat und Tat zur Seite standen und von denen ich 
viel lernen konnte. So werde ich mich an mein Vorbereitungsjahr 
immer als einen spannenden und schönen Abschnitt meines Lebens 
erinnern und verabschiede mich schweren Herzens.

Monique Schirmer
__________________________________________________

Ski und Rodel gut! 
Die Zeit vor den Winterferien gehört traditio-
nell den Wintersportlern unserer Schule. So 
machen sich in diesem Jahr in der Zeit vom 
31.01. - 06.02.2015 wieder Schüler der Klas-
senstufen 5 bis 7 auf den Weg - oder besser 
die Piste -, um in Bozi Dar am Keilberg erleb-

nisreiche Tage zu verbringen. Anliegen dieser Exkursion ist es, Schü-
lern den Reiz und den Spaß am Skifahren zu vermitteln oder ihnen die 
Gelegenheit zu geben, bereits Beherrschbares zu perfektionieren. So 
wird in den unterschiedlichen Leistungsgruppen trainiert, manch 
blauer Fleck in Kauf genommen und jeden Tag etwas Neues gewagt. 
Als besondere „Nebenwirkung“ dieses Skilagers entwickeln sich auch 
immer wieder neue soziale Kontakte, man geht fair miteinander um 
und die Abende wollen nie ein Ende nehmen ... Das strengt an und 
mancher Morgen kommt schneller als erhofft auf die Teilnehmer zu. 

Am Ende sind alle Strapazen vergessen und jeder kann stolz auf 
das Erreichte sein, egal, ob er nun als Anfänger oder schon geüb-
ter Abfahrer hier angekommen ist. Wir wünschen jedenfalls jede 
Menge Spaß und sportliche Erfolge! Ein besonderer Dank gilt den 
Organisatoren und Verantwortlichen dieser aktiven Skiwochen, Frau 
Oehme, Herrn Scheibner und Herrn Domaß.

Endspurt für das 1. Schulhalbjahr!

So zeitig wie in diesem Schuljahr gab es lange keine Halbjahresfe-
rien - für Lehrer und Schüler heißt das, sich besonders konzentriert 
und intensiv in die Arbeit zu knien, damit das große Pensum zu be-
wältigen ist. Wir wünschen allen Schülern eine ständige Übersicht 
für alle anstehenden Aufgaben und einen gesunden Ehrgeiz! 
Und dann sind Ferien - eine gute Gelegenheit, Erreichtes kritisch 
zu hinterfragen und den weiteren Verlauf des Schuljahres klug zu 
planen, aber sich natürlich auch gut zu erholen!
Für unsere Absolventen gilt es, sich nun endgültig beruflichen Be-
werbungen oder weiterführenden Schulen zuzuwenden. Dafür Er-
folg und viel Glück!

Andreas Zieger



12 Termine und Veranstaltungen

Termine und Veranstaltungen im Februar 2015 

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
- Aktive Abteilung

Donnerstag, 05.02.15, 19 bis 20:30 Uhr
Theoretische Ausbildung
Samstag, 07.02.15, 9 Uhr
Fußballturnier Cossebaude
Dienstag, 17.02.15, 17:30 bis 19 Uhr 
Dienstsport (Sporthalle)
Donnerstag, 19.02.15, 19 bis 20:30 Uhr 
Theoretische Ausbildung
Freitag, 27.02.15, 18 Uhr
Jahreshauptversammlung
Samstag, 28.02.15, 8 bis 12:30 Uhr
Praktische Ausbildung

Stadtteilfeuerwehr Gompitz 
- Alters- und Ehrenabteilung 

Donnerstag, 12.02.15, 17:30 bis 19 Uhr 
Revierdienst 
Freitag, 27.02.15, 18 Uhr
Jahreshauptversammlung

Jugendfeuerwehr Gompitz 
Dienstag, 03.02.15, 17:30 bis 19 Uhr
Elternabend (Gerätehaus)
Dienstag, 10.02.15, 17:30 bis 19 Uhr 
Dienstsport (Sporthalle)
Dienstag, 17.02.15, 17:30 bis 19 Uhr
Dienstsport-Rettungsschwimmen (Gerätehaus)
Dienstag, 24.02.15, 17:30 bis 19 Uhr 
Rauchmelder (Gerätehaus)

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz
Freitag, 06.02.15, 19 Uhr
Maschinistendienst
Freitag, 13.02.15, 19 Uhr
Gerätekunde
Sonntag, 22.02.15, 10 Uhr
Gerätehausdienst 
Freitag, 27.02.15, 19 Uhr
Funk

Jugendfeuerwehr Mobschatz
Ansprechpartner: Jana Albrecht, Tel.: 0152 07644416)
Donnerstag, 05.02.15, 17 bis 19 Uhr
Zusammensetzung Gruppe/Staffel sowie Aufgaben der Trupps
(JF-Kleidung, Gerätehaus Mobschatz) 
Donnerstag, 26.02.15, 17 bis 19 Uhr
Sport und Spiel
(Sportkleidung, Gerätehaus Mobschatz) 

Verein Freunde und Förderer der Freiwilligen
Feuerwehr Dresden-Gompitz e. V. 

Freitag, 27.02.15, 19:30 Uhr (im Gerätehaus)
Jahresmitgliederversammlung

  Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 
  Sächsischer Heimatschutz e. V. 

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 03.02.15, um 19:30 Uhr 
in der Schulzenmühle.

  Seniorenverein Gompitz e. V. 

Dienstag, 10.02.15, 15 bis 16 Uhr
Rhythmische Gymnastik 
Montag, 23.02.15, 14:30 bis 15:30 Uhr 
Heiteres Gedächtnistraining 

  Schiedsstelle Gompitz

Der Friedensrichter der Schiedsstelle Gompitz Herr Schmidt und 
seine Protokollführerin Frau Schluckwerder halten am Dienstag, 
10.02.15, um 18 Uhr ihre Sprechstunde. Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat der Verwaltungsstelle Gompitz unter (0351) 
4139232 entgegen.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Altfranken ist 
die Schiedsstelle Ortsamt Cotta/übriger Bereich zuständig. Die 
Sprechstunde findet am Dienstag, 03.02.15 von 16 bis 17:30 
Uhr statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat des Ortsamtes un-
ter (0351) 4885601 entgegen.

  Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann an jedem 3. Dienstag im Monat, also wie-
der am Dienstag, 17.02.15 von 18 bis 19 Uhr im Dorfklub 
Mobschatz aufgesucht werden. 

  Bibliothek Pennrich

Die Bibliothek im GZ Gompitz ist am Donnerstag, 12.02. und 
26.02.15 von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 

  Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im GZ Ockerwitz ist am Donnerstag, 12.02. 
und 26.02.15 von 17 bis 19 Uhr geöffnet.

  Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 10.02.15 
von 17 bis 18 Uhr geöffnet. 

  Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 09.02.15
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“) 
Montag, 23.02.15
Trainingsschießen in der Schießanlage Briesnitz („Alte Schmiede“) 
Freitag, 27.02.15
Allgemeines Vereinstreffen im Schützenhaus Steinbach - Gäste 
sind willkommen!

  Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern 
gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 20.02.15 in der Schieß-
anlage Briesnitz („Alte Schmiede“). - Anmeldungen sind erwünscht! 
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Lars Rohwer stellt sich Ihren 
Fragen in Mobschatz
Sie haben politisches Interesse? oder Sie möchten Fragen aus Ihrem 
Wohnumfeld ansprechen und voranbringen? 

Dann sind Sie herzlich zur Bürgersprechstunde am Donners-
tag, dem 26. Februar 2015 eingeladen. 
Der Landtagsabgeordnete Lars Rohwer wird sich in der Zeit von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Dorfklub Mobschatz (Am Tummelsgrund 
7b, 01156 Dresden) den Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern 
widmen. 
Bei Interesse an einem Gespräch, bitten wir Sie, sich unter (0351) 
4935594, per E-Mail an Lars.Rohwer@slt.sachsen.de oder unter 
www.Lars-Rohwer.de anzumelden.

Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | OT Podemus | 01156 Dresden | Tel.: 0351 4210257 
verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Veranstaltungsplan Februar 2015 für Puppentheater - Kulturhof - Zschoner Mühle

Puppentheater/Kinderprogramm	 Eintritt kostenpflichtig

So., 	 01.02.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Die Schneekönigin 	 Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky
Sa., 	 07.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren 	Puppentheater Böhmel
So., 	 08.02.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren 	Puppentheater Böhmel
Mo., 	 09.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Hase und der Igel 	 Puppentheater Böhmel
Di., 	 10.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Hase und der Igel 	 Puppentheater Böhmel
Mi., 	 11.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Der Hase und der Igel 	 Puppentheater Böhmel
Do., 	 12.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Piratenschatz 	 Puppentheater Böhmel
Fr., 	 13.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Piratenschatz 	 Puppentheater Böhmel
Sa., 	 14.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Piratenschatz 	 Puppentheater Böhmel
So., 	 15.02.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Kasper und der Piratenschatz 	 Puppentheater Böhmel
Mo., 	 16.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Fangt die Hexe Wackelzahn 	 Puppentheater Böhmel
Di., 	 17.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Fangt die Hexe Wackelzahn 	 Puppentheater Böhmel
Mi., 	 18.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Königskuchen 	 Puppentheater Böhmel
Do., 	 19.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und der Königskuchen 	 Puppentheater Böhmel
Fr., 	 20.02.	 11:00 & 14:00 Uhr	 Kasper und der Königskuchen 	 Puppentheater Böhmel
Sa., 	 21.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Kasper und das Wahrheitstuch 	 Puppentheater Böhmel
So., 	 22.02.	 10:30 & 15:00 Uhr 	 Kasper und das Wahrheitstuch 	 Puppentheater Böhmel
Sa., 	 28.02.	 11:00 & 14:00 Uhr 	 Die drei kleinen Schweinchen 	 Puppentheater Faltin

Anzeigen
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Kinder- & Jugendhaus „Alte Feuerwehr“ Cossebaude
Rückblick auf unsere Feierlichkeiten im letzten Jahr

Im letzten Jahr erlebten unsere Jugendlichen viele tolle Sachen. 
Neben dem Frühlingsfest der Mittelschule, dem Blütenfest des Hei-
matvereins, sowie dem Badfest, konnten wir bei der Fußball-WM im 
Staussebad Cossebaude ein wahres Fußball-Sommermärchen mit 
dem Sieg der Nationalmannschaft feiern.

Neben unseren monatlich stattfindenden Koch- und Backtagen, an 
denen wir süße als auch herzhafte Leckereien zauberten, fanden 
weitere kleine Projekte wie z. B. Papierschöpfen, Wandertage, Geo-
caching, Tischtennisturniere oder auch Jutebeutel bemalen statt. 

Bei den Drogen-Info-Tagen konnten die Jugendlichen weiterhin vie-
le wichtige Informationen sammeln und Fragen stellen. Demnach 
wurde viel Präventationsarbeit geleistet. 

Auch unsere alljährliche Halloweenparty im Oktober fand statt. Un-
sere Jugendlichen erschienen dabei in gruseligen Kostümen.

Das absolute Highlight letztes Jahr war unser 20-jähriges Jubilä-
umsfest. Für Jung und Alt gab es allerhand zu erleben. Neben diver-
sen Spielen für unsere Kinder und Jugendlichen, gab es vor allem 
auch musikalische Höhepunkte diverser Bands bspw. der Notendea-
ler oder Jolly Jumper.

  �Letztes Jahr wurde weiter-
hin unser Jugendhaus auf 
Vordermann gebracht. In-
nen wie außen fanden Re-
novierungsarbeiten statt, 
sodass das Haus nun im 
neuen Glanz erscheint und 
hoffentlich noch mehr 
Besucher(innen) anlockt. 

Fotos: Kinder- und Jugendhaus

Als Abschluss des letzten Jahres gab es wieder eine Weihnachtsfei-
er. Wir gingen zum TSV Kegeln. Wir hatten ein paar sportliche und 
besinnliche Stunden gemeinsam und konnten das alte Jahr gemein-
sam ausklingen lassen. 

�Auch dieses Jahr wird das Jugendhaus zu spannenden Projekten 
einladen. Also, wenn ihr Lust und Laune habt, uns und das Jugend-
haus kennenzulernen, mit uns spannende Projekte und Workshops 
umzusetzen oder zu quatschen, kommt vorbei und lernt uns kennen.

(Unsere Öffnungszeiten sind von Mo. - Fr.: 12 bis 20 Uhr)

Martin Behrisch & Carolin Dittrich, Sozialarbeiter(in)

Unser Programm im Februar

Mittwoch, den 04.02.2015
Stefan gibt wieder Schlagzeugunterricht. Ihr seid herzlich ein-
geladen vorbei zu kommen und zu jamen! Ab 15 Uhr geht’s 
los!

Montag, den 09.02.2015
Wir gehen auf den Bolzplatz. Wer fußballbegeistert ist kann 
gerne mitkommen und eine Runde mit uns kicken. Start ist  
14 Uhr am Jugendhaus.

Mittwoch, den 11.02.2015
Wir wollen Wandern gehen. Wohin, wird noch bekannt gege-
ben. Wir wollen uns 10 Uhr am Jugendhaus treffen und 11 Uhr 
starten. Bitte seid rechtzeitig am Jugendhaus.

Freitag, den 13.02.2015
Ihr seid eingeladen mit uns eine Party zu feiern.

Mittwoch, den 16.02.2015
Heute zum Rosenmontag wollen wir Gipsmasken herstellen. 
Passend zum Faschingsbeginn könnt ihr eurer Kreativität freien 
Lauf lassen. Ab 14 Uhr geht es los.

Freitag, 20.02. bis 22.02.2015
Unsere Skifahrt in die Tschechische Republik steht an. Die Liste 
hängt bei uns im Jugendhaus aus. Wer mitkommen möchte, 
trägt sich bitte rechtzeitig und verbindlich ein.

Anzeigen

www.kleinanzeigen.wittich.de
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Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im Februar 2015

in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemeindezentrum 
der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

Gottesdienste:
01.02., 	 10.00 Uhr	 Briesnitz	
		  Mini-Gottesdienst für Familien mit 

kleinen Kindern
	   9.30 Uhr	 Gorbitz
		  Gottesdienst 
08.02.,	 10.00 Uhr	 Briesnitz
		  Gottesdienst
	 10.00 Uhr	 Gorbitz	
		  Posaunen-Gottesdienst zur Jahreslo-

sung 2015
15.02., 	 10.00 Uhr	 gemeinsame Gottesdienste in Cosse-

baude und Cotta
22.02.,	   9.30 Uhr	 Briesnitz
		  Gottesdienst
	   9.30 Uhr	 Gorbitz
		  Gottesdienst
01.03.,	 17.00 Uhr	 Briesnitz	
		  Gottesdienst mit Orgelmusik
	 10.00 Uhr	 Gorbitz	
		  Mini-Gottesdienst für Familien mit 

kleinen Kindern
06.03., 	 Weltgebetstag vorbereitet von Frauen der Bahamas
	 18.00 Uhr	 Informationen zum Land und Abendessen
	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 
		  in der Heilandskirche Dresden-Cotta

Konzert:
Sonntag, 22. Februar, 17.00 Uhr in der Kirche Briesnitz
„Es klingt so herrlich“ - ein Benefizkonzert mit dem Mozartor-
chester Dresden unter Leitung von Christian Thiele

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz	 dienstags, 15.00 bis 18.00 Uhr, 
	 donnerstags, 10.00 bis 12.00 Uhr
	 Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden,
 	 Tel.: 0351 4210361

Gorbitz	 dienstags, 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung: 
Briesnitz	 dienstags 15.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
	 Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
	 Tel.: 0351 4210387/Fax: 5004051

Gorbitz	 dienstags, 13.00 bis 16.00 Uhr und nach Verein-
barung, Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351-
411 6936/Fax: 413 77 58

- weitere Informationen unter www.kirchspiel-dresden-west.de -

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
St.-Nikolai Weistropp-Constappel 
und Unkersdorf
Pfarramt Weistropp, Kirchstr. 6, 01665 Klipphausen OT Weistropp, 
Tel.: 0351 4537747, Fax.: 0351 4525064, www.kirche-weistropp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen im Februar 2015

01.02. - Septuagesimae
 9.00 Uhr	 in Weistropp, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr	 in Constappel, Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst
08.02. - Sexagesimae
   9.00 Uhr	 in Constappel, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr	 in Unkersdorf, Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst
15.02. - Estomihi
  9.00 Uhr	 in Unkersdorf, Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr	 in Weistropp, Abendmahlsgottesdienst mit Kinder-

gottesdienst
22.02. - Invokavit
10.00 Uhr	 in Constappel, Predigtgottesdienst

Gemeindenachmittage:
Dienstag, 24.02.2015, um 14 Uhr in Unkersdorf
Mittwoch, 25.02.2015, um 14 Uhr in Weistropp 
Donnerstag, 26.02.2015, um 14 Uhr in Constappel

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 8 bis 14 Uhr und Dienstag: 14 bis 18 Uhr

 

  
 

Mozart-Verein zu Dresden e.V. 
 

 

1896 

 

2015 

  

ORCHESTERKONZERT 
„E s  k l ing t  s o  h err l i ch “  

 
Benef iz -Veransta l tung für  d ie  neue  Glockenanlage  

 

Sonntag, 22. Februar 2015, 17:00 Uhr 
Kirche Dresden-Briesnitz 

 
 Juan Crisostomos de Arriaga Ouvertüre zur Oper „Los Esclavos Felices“ 

 W. A. Mozart (1756-1791) Konzert für Fagott und Orchester, B-Dur, KV 191 

 Joseph Haydn (1732-1809) Sinfonie Nr. 92, G-Dur „Oxford-Symphonie“ 

 Solist: 
 
Musikalische Leitung: 

Sebastian Ott, Fagott 
 

KMD Christian Thiele 
 
 

 
 
 

 

 
   

Eine Veranstaltung der 
Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz 
im Verbund mit dem Förderverein 

der Kirche Dresden-Briesnitz. 
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Erinnern - Gedenken
Wenn ich an meine Kindheitstage in den 1950er Jahren denke, er-
innere ich mich an Worte, die heute seltener gebraucht werden, 
wie gefallen, vermisst, ausgebombt und abgehauen. Der Zweite 
Weltkrieg mit seinen Folgen war auch für uns Kinder noch spürbar. 
Bei Familienfeiern kamen häufig Tanten ohne Onkels. Der Anblick 
von Ruinen war Alltag. Der Geruch von Ruinen ist mir immer noch 
gegenwärtig. Das Sprengen von Ruinen in den Wiederaufbau-
jahren war auch noch in den Dresdner Randgebieten hörbar. Als 
1962/1963 die Ruine der Sophienkirche am Postplatz abgerissen 
wurde, begann ich mich intensiv mit der Geschichte meiner Hei-
matstadt und ihren Bauwerken zu beschäftigen. Der Erhalt und die 
Sicherung von Ruinen historischer Gebäude für einen möglichen 
Wiederaufbau war für viele von uns ein Dauerthema. 

Kesselsdorfer Straße-Ecke Reisewitzer Straße/April 1946/Skizze von 
Richard Bernhardt

Das „Alte Dresden“, das nicht mehr existierte, bewirkte das Entste-
hen einer tiefen Bindung an und Verantwortungsgefühl für diese 
Stadt. Mit ihr erlebten wir Freud und Leid. Wir empfanden in den 
70er und 80er Jahren, dass Menschen, die uns verließen und nach 
dem Westen abhauten, in der Regel in ihrer Mehrheit unser Stück 
Deutschland der „Russifizierung“ preisgaben. Das Läuten der Kir-
chenglocken am 13. Februar um 21:45 Uhr wurde in meinen Kind-
heitstagen bei geöffnetem Fenster nachdenklich wahrgenommen. 
In wenigen Tagen jährt sich die Zerstörung unserer Heimatstadt am 
13./14. Februar 1945 zum 70. Mal. Die Polarisierung des Geden-
kens stimmt mich traurig. Ich habe das Gefühl, dass es mitunter gar 
nicht mehr um Erinnern und Gedenken geht. 
In den „Dresdner Heften“ Nr. 115/März 2013 (Erinnerungsorte, Ge-
denkstätten, Gedenkkultur) sind u. a. nachfolgende Ausführungen 
des Autors Frank Richter bemerkenswert: 

„Immer beeinflusst die aktuelle Interessenlage das Was und das 
Wie unseres Gedenkens. Manchmal wird versucht, es zu beherr-
schen und die Geschichte zu ideologisieren.“ „In einer demokratisch 
verfassten Gesellschaft sollte selbstverständlich sein, dass es eine 
Deutungshoheit über die Geschichte nicht gibt.“
„Wahrheit ereignet sich, wenn die verschiedenen Perspektiven 
und Horizonte im Gespräch aufeinander bezogen werden und ver-
schmelzen.“
„Weil die Geschichte offen ist, wissen wir nicht, was die Vergangen-
heit in der Zukunft noch alles bringen wird.“
„Die politisch Verantwortlichen der Stadt haben es nicht leicht, 
wenn die verschiedenen, sie tragenden Parteien und Gruppierun-
gen der Versuchung nachgeben, das Gedenken in ihrem geschichts-
politischen Sinn dominieren zu wollen.“
„Vertreter des sogenannten bürgerlichen Lagers hielten und hal-
ten das stille Gedenken für die (einzig) angemessene Weise, des  
13. Februar 1945 zu gedenken.“
In der Hoffnung auf ein ehrliches und würdiges Erinnern und Ge-
denken verbleibe ich als 

Ihr Harald Worms 
Vors. der Ortsgruppe Gompitz
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.

Kleine Plaunsche Gasse/1945/Skizze von Richard Bernhardt

Ich gehöre noch zu der Generation, die in der Schule das ideologie-
freie Kinderlied „Kleine weiße Friedenstaube fliege übers Land“ sang. 
Es entstand vor gut 65 Jahren 1949 in Nordhausen. Es verdient nicht 
vergessen zu werden. Seine Botschaft könnte auch am 13. Februar 
von Dresden ausgehen. Das ist sicher aber nur ein Traum. 

Harald Worms
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Eine besondere Freude
Eine große Freude bereitete der Verein der „Pennricher Jungs“, 
jetzt die „Alten Säcke“ noch im Dezember 2014 unserer Ortsgrup-
pe Gompitz im Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 
Für die Verwirklichung des Projektes „Digitalisierung alter 
Schuldias“ wurde uns von Mathias Richter eine Spende in Höhe 
von 150 Euro übergeben. Die 15 Mitglieder der „Alten Säcke“ 
wurden überwiegend 1951/52 geboren und besuchten die Penn-
richer bzw. Gompitzer Grundschule. Die großzügige Gabe zeugt 
auch von inniger Verbundenheit und Liebe zur Heimat und geleb-
ter Verantwortung. Nach erfolgter Digitalisierung werden wir das 
Bildmaterial öffentlich machen. 
Euch „Alten Säcken“ danken wir von Herzen. 

Ein spezielles Dankeschön 

Die Überraschung war groß, als ich in der Heimatstube eine große 
Anzahl der Grünen Hefte (Mitteilungen des Landesvereins) aus 
den 20er und 30er Jahren des vorigen Jahrhunderts vorfand. Er-
halten haben wir sie von Tobias Geißler aus Briesnitz. 
Ihm möchte ich unseren und meinen persönlichen ganz herzlichen 
Dank aussprechen. Die Hefte zeugen von einer intensiven, frucht-
baren und vielgestaltigen Heimatschutzarbeit in Sachsen. Die Auf-
lagenhöhe der „Grünen Hefte“ erreichte zwischen 1926 und 1930 
die 50.000. Davon können wir heute leider nur träumen. 

Berichtigung

Leider wurde auf der Heimatseite Nr. 168/Dezember 2014 für 
das Wort „event“ eine falsche Erklärung gegeben. Für Leichenbe-
schauung steht im Amerikanischen der Begriff „public viewing“. 

Harald Worms 
Vors. der Ortsgruppe Gompitz
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 

Geschichte(n)  
aus dem Zschonergrund

Anzeigen


